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W O F Ü R  I C H  S T E H E

Liebe Genoss*innen,

Gleichstellungspolitik ist mein Herzensthema. Für mich als junge

Frau fühlt sich kaum etwas ungerechter als die Ungleichheit

zwischen den Geschlechtern an. Aber es ist ein

Querschnittsthema. Da müssen wir ran, da müssen wir einiges

ändern. Niemand darf in diesem Land auf Grund von Geschlecht

diskriminiert werden und trotzdem verdienen Frauen weniger,

erleben mehr Gewalt, sind seltener in Führungspositionen,

erledigen aber den Groß teil der Care- und Hausarbeit. Frauen

sterben, weil sie von (Ex-) Partnern umgebracht werden,

Krankheitsbilder und Medikamente bei Frauen nicht erforscht

werden, Crashtest-Dummies nicht auf ihre Körper bemessen sind.

Wir lernen in der Schule viel zu wenig über weibliche Körper,

Frauen, die Geschichte geschrieben haben und Grundlagen

moderner Technik erfunden haben. 

Nicht alles können wir in Länderparlamenten ändern, aber

eine ganze Menge. Olaf Scholz und das Zukunftsprogramm

der SPD fordern die Gleichstellung der Geschlechter bis

2030. Ich möchte daran in Schleswig-Holstein mitarbeiten.

Wir brauchen flächendeckend gute Kinderbetreuung,

Schulen und Lehrpläne, die gendersensibel und -kompetent

unterrichten, eine Verkehrswende, die individualverkehr und

öffentliche Verkehrsmittel verbindet, einen Ausbau von

Frauenberatungseinrichtungen und Frauenhäusern, eine

verbindliche Quote im öffentlichen Dienst, einen

Landeshaushalt, der allen Menschen unabhängig von ihrem

Geschlecht zu Gute kommt, eine StartUp-Kultur, die

insbesondere Frauen fördert, ihre Ideen und Pläne in die Tat

umzusetzen.

Dafür möchte ich mich einsetzen! 



W E R  I C H  B I N

Ich bin Doro Siemers, 32 Jahre alt, Projektmanagerin in

einer Podcast Agentur, Studentin der evangelischen

Theologie, Mutter, Tochter, Partnerin, Enkeltochter,

Sirksfelderin, Antifaschistin, Landfrau, Fördermitglied

der freiwilligen Feuerwehr, Dorfkind, Hundemensch,

Spaziergehfanatikerin und Strandliebhaberin. In allem

Sozialdemokratin und Feministin!

Ich war schon Sprecherin der Frauenkommission der

Jusos Schleswig-Holstein, als solche beratendes

Mitglied im Landesvorstand der Jusos,

Hochschulgruppenmitglied Mitglied, stellvertretende

Vorsitzende der Jusos Herzogtum-Lauenburg und auch

Vorsitzende, Delegierte für alles mögliche auf Kreis-

und Landesebene, Inzwischen bin ich

Gleichstellungsbeauftragte der SPD Schleswig-Holstein

und stellvertretende AsF-Kreisvorsitzende. 

Als junge Frau und Mutter kenne ich die Überlegung

"LOhnt sich das überhaupt zu arbeiten, wenn die

Krippenkosten das halbe Gehalt auffressenß ?", "wie

geht's Omi im Heim, wäre sie zuhause besser

aufgehoben?". Ich kenne Funklöcher und schlechtes

Internet, lange Wartezeiten auf den Bus, die Sehnsucht

nach der groß en Stadt und Sushi. 

Wir haben uns als Familie vor 3 Jahren bewusst

entschieden auf dem Land zu leben, hier in Sirksfelde

zwischen Wäldern udn Wiesen, auf dem Hof meiner

Familie. Ich komm von hier, das hier ist mein ZUhause! 

Ich möchte Politik machen, die das Leben hier noch

besser macht, für die Menschen vor Ort unsere

INteressen in Kiel vertreten. Dafür bitte ich um eure

Unterstützung!
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H E R Z E N S A N G E L E G E N H E I T E N

Mein Herz schlägt für Gleichstellung, das ist klar!

Kinderbetreuung in Krippe, KiTa und Schule ist auch eine Frage der Gleichstellungspolitik, vor allem aber ist sie Bildungspolitik,

ein Investment in die Zukunft.

Kinderrechte gehören ins Grundgesetz. Sie umzusetzen ist aber Aufgabe von Ländern und Kommunen. Wir müssen dafür sorgen,

dass Kinder und Jugendliche in Sicherheit aufwachsen, ihnen keine Gewalt widerfährt, sie keinen Hunger erleben müssen. Jedes

Kind muss die gleichen Chancen auf ein glückliches und erfolgreiches Leben haben.

Wir müssen kompromisslos gegen den Klimawandel kämpfen. Der Ausbau von erneuerbaren Energien, Umwelt- und Artenschutz,

aber auch die Frage der Gerechtigkeit stehen dabei in engem Verhältnis.

Landwirtschaft ist identitätsstiftend für Schleswig-Holstein. Wir müssen mit unseren Landwirt*innen gemeinsam in eine neue Zeit

aufbrechen, den Fortbestand der Betriebe sichern und die Umwelt schützen.

Das Internet hat sich durchgesetzt. Es ist nun an uns, Zugang zu gewährleisten und einen sozialen Raum zu gestalten, in dem

Regeln und Gesetze gelten  und durchgesetzt werden. Datenschutz ist dabei ebenso wichtig, wie Hass und Hetze zu bekämpfen.

Ein Problem zu erkennen und eine Lösung dafür zu finden, ist der Beginn jeder erfolgreichen Gründung. Wir müssen Strukturen

schaffen, in denen Unternehmensgründungen kein Sport für privilegierte Menschen mit gutem Netzwerk sind, sondern

Erfolgsgeschichten von jeder*m geschrieben werden können. 
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